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Beilage zu Nr. 62 -er Karlsruher Zeitung.
- . . .-

Freitag , LS. März 1868 .

Italien .
Florenz , 7 . März . (A . Ztg .) Der Finanz minist er

hat in der gestrigen Sitzung seine Rede beendigt^ es war eine

sehr ernsthafte Rede. Wenn die neuen Steuern — so sagte
er —^nicht im ersten Semester dieses Jahres bewilligt werden ,
so ist der Staatsbankerott gewiß . Er machte darauf aufmerk¬

sam , daß das in dem Budget von 1869 vorgesehene Defizit
198 Millionen betrage , welches, falls die neuen Steuern und

andere vorgeschlageneMaßregeln gutgeheißen würden , sich auf
36Mill . reduzirte . Nach dem Minister sprachen noch mehrere
Redner , ohne jedoch wesentlich Neues beizubringen . Der Abg .
Dina verbreitete sich über die finanzielle Lage und schlug
das Defizit von 1869 , abweichend vom Minister , aus 260

Mill . an . Die Diskussion über den Zwangskurs der Bank¬

noten nähert sich dem Schluß . Die Abgg . Fenzi , Corsi ,
Ferrara , Rossi und Correnti haben eine Tagesord¬
nung eingebracht , wodurch erstens die Regierung eingeladen
wird , einen Gesetzentwurf vorzulegen über die behufs Ab¬

schaffung des Zwangskurses erforderlichen Maßregeln , und

zweitens die Ernennung einer Kommission beantragt ist,
welche den Stand des Papierumlauss und die Beziehungen
der Banken zur Regierung untersuchen und darüber bis zum
15 . April Bericht erstatten soll. Die Annahme dieses An¬

trags , mit welchem die Regierung sich einverstanden erklärt

hat , ist wahrscheinlich.
Mailand , 6 . März . (Sch . M .) Unser Karneval hat,

Dank den Bemühungen der zu diesem Zweck gebildeten Ge¬

sellschaft, sich seinen alten Ruf erhalten , und dem Handel und

Verkehr durch den Zusammenstrom vieler Fremden manchen
Dodtheil gebracht . Die Maskencorsos am Donnerstag und

Samstag waren sehr belebt , und cs fehlte nicht an humoristi¬
schen und satyrischen Scherzen . Den ersten Preis erhielt
ein Wagen das Scalatheater vorstellend , den zweiten ein an¬
derer den Mailänder Dom , und den dritten eine Episode aus
den bekannten 5 Tagen der Revolution vom Jahr 1848 .

Außerdem gewahrte man einen Wagen der Affvndatore mit
dem Ministerium an Bord , am hintern Theil saß ein Mann
mit einer Kaffeemühle , die Mahlsteucr vorstellend . Das

Ganze war von einem ungeheuren Krebse überragt . Am

Freitag hatten wir Galacvrso und eine maskirte Kavalkade ,
und Samstag Abend wurde der Karneval auf dem Doinplatz
unter den Klängen eines von 4 Musikbanden ausgeführten
HöllengaloppS verbrannt . Kronprinz Humbert nahm an den

Karnevalfreuden lebhaften Antheil , und am Donnerstag und

Samstag sah man ihn von einem Balkon aus seine künftige
Unterthanen wacker mit Coriandvli bewerfen.

Vermischte Nachrichten .
* London , 9. März . Vielfache Verhandlungen zwischen den Im¬

presarios der beiden , bisher rivalifirenden italienischen Opern
in Her Majesty'S , dem kürzlich abgebrannten Hause und im Covent-

garden -Theater und dm bei diesen Unternehmungm betheiligten Kapi¬

talisten zur Fusion der beiden Gesellschaften sind bis jetzt erfolglos

geblieben und Hr . Mapleson ist daher zu seinem ersten Aushilfeprojekl

zurückgekehrt und wird mit der durch den Brand obdachlos gewordenm
Gesellschaft am 28 . d. M . im Drury - Laue - Theater , wo jetzt Shake -

speare' s tragische Muse regiert, seine Opernvorstellungen beginnen.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (uütgetheilt vom Statistischen Bureau).
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Konstanz . — — — — — - - - — 1 32 1 6 1 12 — — 9 8 6V- SV- 18 17 30 14 20 30

Ueberlingm — — 829 647 626 4 28 _ — — _ »_ 30 —48 1 — — — — SV, SV, 17 16 28 20 17 —

Villingen —— 9 15 7,24 - - 4>49 — — — — *_ 26 — — — — — — 8V- 7 18 16 26 12 »10 32

Waldshut — — 8 56 7 :29 _ 4 30 _ _ *4 20 — 52 1 — — — 7 6 6 5 *15 16 24 15 16 30

Lörrach . — — — - - - - - _ — — * 25 1 - 1 12 — — 9 — 7 — 17 18 26 14 19 20

Mällheim 8 54 — — 648 642 5 — 6 _ - _ ' 4 50 1 9 1 12 - 8 — 6V. — 18 18 24 13 18 30

Frciburq . 9 19 —— 7 !18 528 528 _ - - — — *4 20 I 15 1 18 — — S 7 8 SV- 16 25 12 17 30

Ettmheim 9 6 — - 654 5 37 446 _ — — _ * 24 1 12 1 42 — — 6 5. SV- 5 *15 16 24 12 19 —

Osfmburg 8 45 — — 6 53 5 40 5 — 5 44 — _ *3 36 1 12 1 36 — — 9 6 6 5 18 18 26 12 16 —

Baden - — — 6 52 , 6 — 5>12 5> 0 _ _ 1 40 1 6 1 12 —— SV- 7 11 SV- 20V- 19 29 14 22 —

Rastatt . 8V6 — - - 7 9 5 42 5 20 557 — —*- 27 — — — - — — 6V- — SV, *16 17 '/- 27 13 22 —

Karlsruhe — — — — — - _ - 6 35 8 26 *4 30 — — _ — — — SV- — 7 SV, 26 18 28 15 24 30

Dnrlach . — — 8 51 7 6 5 '4Ü 442 — _ - * 26 — — — — —— 9 6 6V- 5 18 18 26 18 22 —

Pforzheim — —— —— 658 443 6 4 842 *4 30 _ — 1 24 — 7 6 6V- 5 18 18 28 17 21 —

Bruchsal . — — 8 40 7 15 5 45 440 _ _ _ _ — — — — — — — — 7 IV- 19 18 28 13 —

Mannheim —— —— —— _ _ —_ »5 — 1 12 1 36 —— 6V26V. SV, SV, 20 20 30 16 24 —

Heidelberg . . — —— —— — — — — — —— *4 50 1 20 1 33 — — 6V- 6V- sv^ SV- 18 19 29 20 2S 30

Mosbach 8 30 —— — — — — —-- »4 30 — — — — — — — 5 — » 15 18 — — 20 —

Werlheim . . . 8!42 — — — — 6 36 4 52 — 5 39 —— — — — — 7'/»6 8 äV- 17 18 24 13 19 —

Mannheim 9 . März 8,30 ._ 7 15 5 45 4 57 _ 21 30 — _ _ _

Mainz . . 6 . März 8,41 — — 7 33 5 53 5 _ _ _ — — — — — 20 30 — — — — — — — — - - —

Frankfurt 9 . März 845 — — 7 27 _ _ 5 8 — _ _ _ — — — — 20 38 — — — — — — — — — —

Würzburg . 29 . Febr. 832 — — 826 6 31 5 2 — ._ _ — — — — — — — - — — — — — — — — — — —

Stuttgart . 9 . März 9 - 8 48 - 6 30 4 45 _ — _ — — — — — — — — — — — — — — — —

München . 29 . Febr . 8V1 —— 7 48 6 4 4 42 _ — _ — — — — — — — — - - — — — — — —

Schafshausen . . — — 8 58 - — 5 36 4 33 _ _ _ — 1 46 — 48 1 10 —— 8 6 6V- 5 16V . 16V, 23V» 14 18 12

Basel . . 8 45 —— 71 7 6 11 5 12 639 , 1 59 1 9 1 9 —— 9 8 6 SV, 18 19V- 32 28 18 54

Ltraßburg . . 8 38 7>21
I

6 11 5 24 — - ? V- 6 SV- 3 '/- 18 18 27' / - 14 23

1 Pfund . Kkafter.

Berlin . 10 . März : Roggen 6 fl. 50 kr. — Rübül 18 fl. 40 kr.

Z .i.96 . Waldshut .
Liegenschafts- Ver¬

steigerung .
Aus der Verlassenschast des ledigen und volljährigen

Kaufmanns Benedikt Haitz von hier werden der Erb -

theilung wegen am
Samstag den 21 . März d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause folgende Liegenschaften einer öf¬
fentlichen Steigerung ausgesetzt :

1 ) Ein vierstöckiges Wohnhaus mit Oekonomiege-
bäude , an der Schattengasse, neben dem Hause
des Müllers Grießcr und dem neuen Schul¬
hausplatze, tarirt . 15000 st.

2) 1 Morgen 31 Ruthen Reben im Singeln , neben

Georg Stützte , Schwanenwirth von hier, und
Johann Dörflinger ' s Wittwe von Eschbach ,
tax. 600 fl.

3) 3 Morgen 3 Vlg. 74 Ruthen Feld im Letten,
das sog. Fuchsloch, tax. 800 fl .

4) 3 Vlg. 37 Ruthen Feld auf Oberwiescn , neben
Rebstockwirth BLlle und Gerichtsvollzieher
Schmidle, tax. 700 fl .

5) 1 Morgen 70 Ruthen Feld im Ziegelfeld, neben
dem Stationenweq und Xaver Wagner , tax.

700 fl.
Am gleichen Tage um 3 Uhr Nachmittags :

6) 1 Magazin in der Rheingasse dahier , neben der
Scheuer der Frowin Gantert 's Wittwe und dem

Hause des Fidel Mettenberger und Klemens
Stritlmatter , taxirt . 2000 fl.

Waldshut , den 19 . Februar 1868 .
Das Bürgermeisteramt .
G . Straub haar .

vckt. I . Link , Rathschr.

Z .i .170. Stuttgart .

Verakkordirung von Eisen-
bahnbau-Arbeiten.

Zu Ausführung der Donau -Bahn (Strecke von
Ehingen bis Riedlingen) werden mit höherer Ermäch¬
tigung die Arbeiten vom 1 . Arbeitsloos der Bausektion
Riedlingen zur Submission ausgeboten.

Dieses Arbeitsloos beginnt bei Rr . 95 der XI V.
Stunde auf der Markung Brühlhof und endigt bei
Nr . 62 -1-36 der XV . Stunde auf der Markung Mil¬
tenhausen.

Dasselbe ist 9736 Fuß lang .
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1 ) Erdarbeiten , incl. allgemeine

Zubereitung der Baustelle . 74,876 fl . 15 kr .
2) Brückenund Durchlässe . . 51,125 fl . 33 kr .
3) Straßenbauten . . . . 5,888 fl. 31 kr.
4) Fluß - und Uferbamen . . 19,840 fl. 50 kr.
5) Bettung . 29,075 fl. 7 kr .

Zusammen 180,806 fl. 16 kr.
Die Plane , Voranschläge und Bcdmgnißhefte kön¬

nen bei dem Eisenbahn-Bauamt Riedlingen eingesehen
werden.

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote , welche den Abstreich an den Voranschlags¬
preisen in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen,
unter Anschluß von Vermögens- und Fähigkeitszcug-
nissen ( ersten aus neuester Zeit ) , schriftlich , versiegelt

und mit der Aufschrift:
Angebot zu den Bauarbeiten im 1 . Arbeitslos-
der Bausektion Riedlingen

versehen, spätestens bis
Freitag den 20 . Marz 1868 ,

Mittags 1 2 Uhr .
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

An demselben Tage, Nachmittags 4 Uhr , findet die
urkundliche Eröffnung der eingelausenen Offerte statt,
welcher die Submittenten anwohnen können.

Den 27. Februar 1868.
K . Württ . Eisenbahnbau -Kommission.

_
Klein ._

Z .i .335 . D i e r s h e i m.

Stammholz-Versteigerung .
Die hiesige Korker Waldgenossenschaft läßt

Samstag den 21 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

in ihrem Korker Waldantheil 9 Stämme zu Boden
liegende Bail - und Hvlländereichen aus dem Platze
öffentlich versteigern. Die Zusammenkunft ist in
Zierolshofen im Gasthaus zum Ochsen , von wo aus
die Steigliebhaber auf die Hiebsstelle begleitet werden .

Diersheim , den 10 . März 1868.
Genossenschafts - Vorstand.

_ Hauß ._ -_
Z .i.323 . Nr . 277 . Freiburg . ( Holzver¬

steigerung . ) Ans dm Domänenwaldungen bei
Zähringen , im Wildthale und bei Heuweiler Silberer
Hof werden am
Montag den 23 . März d. I . , früh lOUHr ,
in dem Gasthause zum Ochsen in Gun -

deliingen
22 Bau - und Nutzholzeichen , 4 Buchen , 2

Tannenklötze, 45 tannene Bauhölzer, 75 Baum -
pfähle , 20o Rebstecken , 6 birkene Stangen und
1 Klftr . buchenes Spaltholz ; sodann 56'/ «
Klstr . buchenes Scheit- , 23 Klftr . buchenes
Klotzholz , 4 Klftr . eichene , 5 Klftr . erlerne und
birkene und 15 Klftr . Nadelholz-Scheiter , 23
Klftr . Buchen- , 2 Klftr . Eichen- , 7 Klftr . Bir¬
ken- , 1'/- Klstr . Nadelholz , 47 Klftr . gemischte
Prügel und 1100 Stück buchene Wellen , nebst
mehreren Loosen Reisig und Absallholz

an den Meistbietenden öffentlich versteigert ; wozu die
Liebhaber hiermit cingeladen werden.

Sämmtliches Holz ist an die Abfuhrwegeverbracht;
das meiste Klafterholz sitzt im sog. Schoppach im
Wildthale .

Wegen dessen Einsicht wolle sich an Waldhüter
Albrecht im Wildthal gewendet werdm .

Freiburg , den 9 . Marz 1868.
Großh. Bezirkssorstei.

_
Bach . _

Z . i2157 . Karlsruhe . ( Holzversteigerung .)
In dem Domänenwalde „Forstlach " (bei Rüppurr )
werden am

Samstsg den 21 . März d . I . ,
früh 9 Uhr anfangenb , auf der Schlagflächc in unge¬
fährer Zahl versteigert:

20 mittelstarke und starke Eichen , 30 größere und 40
geringere Eschen , 5 Hainbuchen, 2 Rothbuchm, 2 Bir¬
ken , 1 Rusche , 100 Erlen und 30 Eschmstangm;
sämmtlich Nutzholz und wobei sich die Erlen haupt¬
sächlich zur Holzschuhverwendung eignen . 3 ' /, Klftr .
Aspen-Rollen , zur Papierfabrikation verwendbar ; 11
Klstr . Eschen - , 10 Klstr. Hainbuchmscheit, 4 Klftr .

eichene Prügel , 24 Klftr . gemischte , harte Prügel und
200 Klftr . erlene Prügel ; 14000 gemische Wellen ;
7 Loos Stockholz und 4 Loos Schlagraum .

Domänenwaldhütcr Hetzer in Bulach weist das
Gehölz im Walde vorher den Liebhabern vor .

Bei genügender Bürgschaft wird unentgeldliche Borg¬
srist bis Martini d. I . eingeräumt .

Karlsruhe , den 7 . März 1868 .
Großh . Bezirksforstei .

_ K . Schmitt ._
Z .i.310. Nr . 122 . Mittelberg . ( Holzver¬

steigerung .) In der Forstdomänc Mittelberg , Ab¬
theilung Schneebachhang und Tannenschach , werden
mit unverzinslicher Borgfrist bis nächsten Martini

Mittwoch den 18 . März l . I .
versteigert: 1525 lärchene , 3475 forlene Hopfenstan¬
gen I ., II . u . III . Klaffe , 100 lärchene , 3525 forlene
Pfähle , 3625 do . Bohnenstecken, 7 Klafter gemischtes
Prügelholz , 5750 forlene Prügelwellen und 58 Ge-
bunde Birkenbesenreistg.

Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr beim Forst¬
haus in Mittelberg .

Ferner werden an obigem Tage aus der Abtheilung
1. 1 Völkersbacherhäng Nachmittags 1 Uhr im Gast¬
haus zum Strauß in Moosbronn

7475 buchene und 1425 gemischteWellen
einer zweiten Versteigerung auSgesetzt . Die Wellen
sitzen an ganz guten Abfuhrwegen und werden Vor¬
mittags durch Waldhüter Ferdinand Mayer in Mit -

telberg vorgezeigt.
Mittelberg , den 9 . März 1868 .

Großh . bad . Bezirksforstei.

_ H. Pf - ffcr ._
Z .i .222. Nr . 161 . Wolfach . . ( Holzverstei¬

gerung . ) Aus den Domänenwaldungen bei Rip¬
poldsau werden wir am

Dienstag den 17 . März l . I .
folgende Nadelholzsortimente mit Zahlungsfrist bis
1 . November d. I . öffentlichversteigern :

Gemeinholz : 38 Stück 20er , 102 St . 25er,
500 St . 35er , 283 St . 45er , 69 St . 55er , 5 St . 65er
und 41 Stümmel ; Meßhölzer : 170 Stämme
I . Klasse , 161 St . II . Klasse . 252 St . III . Klasse ;
Holländer : 52 Stämme ; Säg - und Spalt¬
hölzer : 99 einfache , 8 Doppeltklötze und Vr Klftr .
Küblerholz ;

428 Klstr . Scheit - und
184 Klstr . Prügelholz .
Sämmliches Holz ist an den Thalwegen und Em -

bindstätten ausgcstappelt und kann leicht abgesührt
oder bis nach Kehl verfloßt werden .

Domänenwaldhüter Faller in Rippoldsau ist an¬

gewiesen , die Hölzer aus Verlangen vorzuzeigen.
Zusammenkunft Vormittags präzis 11 Uhr un

Gasthaus zum Erbprinzen in Rippoldsau .
Wolfach, den 2 . März 1868 .

Großh . bad . Bezirkssorstei.

_ Fritschi ._ _

Z .i .327 . Nr . 174 . Borberg . (Holzverstei¬
gerung .) Zm Domänenwalddistrikt Seevlatte (bei

Winzmhofm ) Schlag 11 , 12 und 27 versteigern wir ,
mit Borgfrist bis Martini d . I . künftigen

Mittwoch den 18 . März
41 Stämme Holländer - , Bau - und Nutzholz-Eichen ,
1 elzbeernen Nutzholzstamm , 19 ' / » Klftr . buchenes
Scheit - , Prügel - und Stockholz, 16 ' / » Klftr . eichenes
Scheit - und Prügelholz , 3 Klftr . gemischte - Prügel¬

holz , 8005 Stück buchene, eichene und gemischte Wellen ,
sowie 1 Loos Schlagraum.

Die Versteigerung wird bei günstiger Witterung auf
dm betr. Hiebsstellen , bei ungünstiger dagegen im
Gasthaus „zum Lamm" in Winzenhofen abgehalten ,
während die Zusammenkunft früh 10 Uhr im dies¬
jährigen Schlage stattstndet.

Borbcrg, den 9 . März 1868.
Großh. bad . Bezirkssorstei Ballenberg .

_ Müller ._
Z.e.726. Nr . 2096. Meersburg . ( Gant¬

edikt . ) Gegen Küfermeister Josef Vogler von
Bermatingen haben wir Gant erkannt , und es wird
nunmehr zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Samstag den 28 . d. MtS . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen̂ welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgesordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumeldm und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechtezu bezeichnen , sowie
ihreBeweisurkundenvorzulegenoder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigcrausschußernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgveraleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und GtäublgerauSschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenenbeitretend ange¬
sehen werden .

Die im Auslande wohnendenGläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen, welche nach den Gesetzen der Parte : selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -

tzungSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
durch die Post zugesendet würden.

Meersburg, den 6. März 1868.
Großh. bad. Amtsgericht,

v. Stetten .
Z .e.666. Nr . 7473. Karlsruhe . (Gantedtkt .)

Gegenden Gürtler und Polsternägelfabrikanten Albert
Schäfer von Mühlburg haben wir Gant erkannt ,
und es wird nunmehr zum Richtigstellungs- und Vor -
zugsvcrfahrenTagfahrt anberaumt auf
Dienstag den 7. k. M . , Vormitt . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgesordert , solche in der angesetztenTagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
»der mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vormgs - oder Unterpfandsrechtezu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkundenvorzulegen , oder dm Beweis durch
andere Beweismittelanzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
! ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
! Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in

Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Maffe¬
pfleger« und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen-
den als der Mehrheit der Erschienenen britrelend an¬
gesehen werdm.

Die im AnSlande wohnmdm Gläubiger haben läng -



sten« bi« zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiterenVerfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wmn
sie der Partei eröffnet wären , nur an demvitzungSorte
de» Gericht« angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet würden.

Karlsruhe , den 5. März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

NebeniuS .
Z .e.711 . Nr . 3975. Offenburg . ( Gantedikt .)

Gegen Ziegler Franz Berenz von Offenburg habm
wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Rich¬
tigstellung- - und Vorzugsverfahren Tagfahrt anbe¬
raumt auf

Montag den 23 . März 1868 ,
Vorm . 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an di« Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzug«- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden, und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pfiegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Die im Anslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bi« zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet
würden .

Offenburg , den 28 . Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Z .e.703 . Nr . b956 . Heidelberg . (Gantedikt .)

Gegen Kaufmann Raimund Scheibe ! von hier haben
wir Gant erkannt , den Tag des Ausbruchs des Zah¬
lungsunvermögens aus den 31 . Dezember v. I . fest -
gestellt und Tagsahrt zum RichtigstellungS- und Vor¬
zugsverfahren auf

Donnerstag den 16 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Gantmasse machen wollen , werden aufgesordert,
solche in dieser Tagsahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder llnterpfandS -
rechte zu bezeichnen , die derAnmeldende geltendmachen
will , auch gleichzeitig die Bewcisurkundcn vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichtcrscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Wegen eines Nachlaßvergleiches wird auf die Be¬
stimmungen der Handelörechtssätze220 ff . hingewiesen.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wmn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen, beziehungs¬
weise den im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Heidelberg, dm 5. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kah .
Eisenhut .

Z .e.679 . Nr . 1903 . Neckargemünd . ( Gant¬
edikt .) Gegm Gastwirth Philipp Zapf von Dils -
brrg habm wir Gant erkannt , und es wird nunmehr
zum Richtigstellung«- und Vorzugs « erfahrm Tagfahrt
anberaumt auf

Montag den 23 . März d . I . ,
Vorm . 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigm Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegm oder dm
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselbenTagfahrt wird ei» Massepflegerund ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden, und es werden in Bezug
aus Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und GläubigcrauSschussesdie Nichterscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenenbeitretmd angesehen werden.

Neckargemünd, dm 4. März 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Beck .
Z . e.729. Nr . 1981 . Schönau . ( AuSschluß -

erkenntniß .)
Die Gant des Rothlöwenwirths Jo¬
hann Thoma von Schönau ,

Forderung und Vorzugsrecht betr.
Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderun¬

gen vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht ange¬
meldet haben , werden hiemit von , der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Schönau , dm 2. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

W e i s s e r.
Armbruster .

Ze .690. Nr . 1655 . Philippsburg . (Aus -
schlußerkenntniß .)

Die Gant de- Jakob Herberger
von Wiesenthal betr.

Wetten alle diejenigen Gläubiger , welche vor oder
in der hmtigm Tagfahrt ihre Forderungen nicht ange¬
meldet habm , hiermit von der vorhandenm Masse

ausgeschlossen .
Philippsburg , den 27. Februar 1368.

Großh . bad. Amtsgericht.
H i m m e l s P a ch.

Z.e.691. Nr . 1759 . Philippsburg ,
schlußerkenntniß )

(AuS -

von Kronau betr.
Werden alle diejenigen Gläubiger , welche vor oder

in der hmtigm Tagfahrt ihre Forderungen nicht an -
gemeldet habm , hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschloffen .

Philippsburg , dm 5. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Himmelspach .
Z . e.728. Nr . 1981. Schönau . ( Vermö -

genSabsonderung .)
Die Gant des Rothlöwenwirths Jo¬
hann Thoma von Schönau betr .

Beschluß .
Die Ehefrau des Gantmanns Rothlöwenwirth Jo¬

hann Thoma , Maria , gebornen Mühl , von Schö¬
nau wird für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Schönau , den 2 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Wrisser .
Armbruster .

Z .e707 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)
Die Gant des Kaufmann « Georg
EhriSmann von hier betr.

Den Schuldnern der Gantmasse wird aufgegeben,
bis auf weiteres an Niemanden als an den Masfepfle-
ger , Waisenrichter Herrenschmidt hier, Zahlung
zu leisten

Karlsruhe , den 9 . März 1863.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . V i n c e n t i.
W. Frank .

Z.e.708 . Nr . 7891 . Karlsruhe . (Bekannt¬
mach u n g.)

Die Gant des C. D . Mayer von
hier betr.

Den Schuldnern de« Kaufmanns C. D . Mayer
wird aufgegebm , bei Vermeidung doppelter Zahlung
an Niemanden als an den Massepfleger, Waisenrichter
Herrenschmidt hier, Zahlung zu leisten .

Karlsruhe , den 9. März 1868.
Großh. bad . Amtsgericht,

v. Vincenti .
W . Frank .

Z . e.692 . Nr . 1658. Oberkirch . ( Auffor¬
derung .) Juliana Will ) elm von Haslach , welche
im Jahr 1853 nach Amerika reiste , seither aber keine
Nachricht von sich gegeben hat, wird aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
dies zu lhun , widrigenfalls sie für verschollen erklärt
und ihr Vermögen den Erbberechtigten in fürsorgli¬
chen Besitz gegeben würde .

Oberkirch, den 7. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Wänker .
Z .e.684 Nr . 2963 . Engen . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe de » Heinrich Probst von Zim¬
merholz, Maria Agatha , geb. Leute , hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres
j - Ehemannes nachgesucht , welchem Begehren entspro¬
chen werden wird, wenn

binnen 4 Wochen
keine Einsprache dagegen erhoben wird .

Engen , den 4. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zepf . ^
Z .e.682 . Nr . 1439 . Gernsbach . (Aufforde¬

rung . ) Leopold Zerr von Sulzbach hat bei diessei¬
tigem Gericht den Antrag gestellt , ihn in Besitz und
Gewähr der Verlaffenschast seiner unterm 8 . Dezember
v- I - verstorbenen Schwester Theresia Herm von
Sulzbach einzuweisen. Diesem Gesuch soll entsprochen
werden, wenn

binnen 4 Woche »
keine Einsprache erfolgt.

Gernsbach, den 4. März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fr . Malle brein .
Lutz .

Z .e.615. Nr . 2397 . Lahr . (Aufforderung .)
Der Großh . FiSkuS hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr de« Nachlasses der Eva Katharina N ä g e l e
von Friesenheim , natürlichen Tochter der H Eleonore
Nägele von dort , vorbehaltlich der Vorsicht des Erb¬
verzeichnisses , nachgesucht . Etwaige Einsprachen sind
binnen 2 Monaten anher geltend zu machen,
widrigenfalls dem Gesuch stattgegeben würde. Lahr,
den 2 . März 1868. Großh . bad . Amtsgericht.
Pfeiffer .

Z .e.627. Nr . 3190. Sinsheim . ( Auffor¬
derung .) Auf Ableben des Rechnungsstellers Jo¬
hann Georg Ebert von Kirchardt hat dessen Wittwe ,
Margaretha , geb. Schön von dort , als Testaments -
erbiu um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres Ehemannes gebeten , und werden wir
ihrem Ansuchen entsprechen , wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einwendung dagen erhoben wird .

Sinsheim , den 2 . März 1868
Großh. bad. Amtsgericht.

Mors .
Z .i.321. Nr . 3040. Ueberl ingen . ( Gläu¬

bigeraufforderung .) Peter Bücher , ledig, von
Markdorf beabsichtigt , nach Amerika auszuwandern .
Dies wird etwaigen Gläubigern mit der Aufforderung
bekannt gemacht ,

innerhalb 14 Tagen
sich entwederaußergerichtlich mit ihrem Schuldner ab¬
zufinden, oder ihre Ansprüchean denselbenvor Gericht
zu wahren, da nach Ablauf der Frist die AuSwande-
rungSerlaubniß ertheilt werden wird .

Ueberlingen, den 6. März 1868.
Großh . bad. Bezirksamt.

Gönner .
Z . i.322 . Nr . 1676. Oberkirch . ( Gläubi¬

geraufforderung .) Karl Sch eurer , Bürgerund
Schreiner von Ulm, will mit seiner Familie nach Nord¬
amerika auswandern .

Etwaige Gläubiger werden aufgesordert , sich
binnen 8 Ta gen

entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner abzu¬
finden, oder die Ansprüche an denselben vor Gericht zu
wahren, da sonst die AuSwanderungscrlaubniß ertheilt
wird.

Oberkirch, den 4 . März 1868.
Großh . bad. Bezirksamt.

Metzger .
Z .e.737 . Nr . 5850. Pforzheim . ( Auffor -

derunst . ) Etuissabrikant Gottlob Haffner von
Pforzheim ist wegen Betrug » gegen Gläubiger dahier
angeschuldigt, hat sich aber der Untersuchung durch die
Flucht entzogen.

Derselbe wird daher aufaesordrrt , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , widrigenfalls nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntniß würde gefällt werden.

Pforzheim , den 9. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

B o e ck h.
Z .e.602. Achern . (Erbvorladung .) Josef

Panter von Renchen, zur Zeit in Amerika unbe¬
kannt wo , ist zur Erbschaft seiner am 17 . Februar
1868 verstorbenenMutter , Gregor Pantcr 's Wittwe ,
Genoveva , geb. Schneider / von Renchen mitberu¬
fen, und wird mit einer Frist von

drei Monaten
zu den mütterlichen ErbtheilungSverhandlungen vor-
geladen, mit dem Anfügen , daß, wenn er nicht persön¬
lich erscheinen oder durch einen Bevollmächtigten .sich
vertreten lassen werde, die Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt wird, welchen sie zukäme , wenn er zur
Zeit desErbanfalls nicht mehr am Leben gewesm wäre.

Achern, den 1 . März 1868.
Großh . bad. Notar

Brackenheime r.
Z .e .603. Rastatt . (Erbvorladung . ) The¬

resia Heinrich , von Gernsbach gebürtig , ist zur Erb¬
schaft ihre» verstorbenenHalbbruders Valentin Hein¬
rich , Bürger und Maurer in Rastatt , herufen. Da
ihr Aufenthalt unbekannt ist , so wird dieselbe aufge¬
sordert, ihre Erbansprüche

innerhalb drei Monaten
bei dem UnterzeichnetenTheilungSbeamten geltend zu
machen , widrigenfalls die Erbschaft Denen zugetheilt
wird , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur
Zeit de« Erhanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Rastalt , den 27. Februar 1868.
Großh . Notar

Bauer .
Z . e.592 . Zarten . ( Erbvorladung . ) An¬

ton G r e m m e l s p a ch e r , ledig, von St . Peter ist auf
Ableben seiner ledigen Schwester Ursula Grem -
melspacher zur Erbschaft mitberufen . Da besten
Aufenthalt dahier unbekannt ist , so wird er zu der
Vermögensaufnahme und den TheilungSverhandlun -
gen mit dem Bedeuten vorgeladen , daß er sich

binnen drei Monaten ,
von heute an , um so sicherer dahier zu melden habe ,
als er sonst von der Erbschaft ausgeschlossen und solche
Denen zugetheilt würde, denen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Zarten , den 29. Februar 1868.
Der Großh . Notar

Pfeiffer .
Z .e.727 . Nr . 5864 . Pforzheim . (Fahndung .)

Ein gewisser Gottlieb Ott (oder Orth ) vonRixingen
(königl. württ . Oberamtsgerichts Vaihingen ) , dem
Aussehen nach ein Taglöhner , ist der im Rappen -
wirthshause dahier verübten Entwendung eines Paares
kalblederner Stiefel und zweier , mit ll . li . roth gezeich¬
neter Leintücher angeschuldigt. Wir bitten, auf diesen
Burschen und die gestohlenen Gegenständezu fahnden
und ihn mit letzteren anher einzuliesern.

Pforzheim , den 10. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch e m b e r.
Z .e.683 . Nr . 1953 . Bonndorf . ( Vorl .a -

dung . ) I . U. S .
gegen

Kaufmann Ludwig Baßler von
Stühlingen

wegen Refraktion
wird Tagfahrt zur Hauptverhandlung auf

Samstag den 18 . k. M . ,
Vorm . 8 Uhr ,

anberaunit ; wozu der Beschuldigtemit dem Androhen
anher vorgeladen wird , daß im Fall seine» Ausblei¬
bens das Urtheil nach dem Ergebniß der Untersuchung
werde gefällt werden.

Bonndorf , den 7. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch L n l e.

Z .e.674. Nr . 2538 . Emmendingen . ( Auf¬
forderung . ) Kanonier Johann Georg Müller
von Eichstettensoll sich heimlich von Hause entfernt und
nach Frankreich begeben haben. Derselbe wird ans¬
gefordert, sich

innerhalb 6 Wochen
entweder hier oder bei seinem Kommando zu stellen ,
widrigenfalls die Einleitung de« gerichtlichen Straf¬
verfahrens wegen Desertion gegen ihn beantragt wer¬
den wird .

Zugleich wird das Vermögen desselben mit Beschlag
belegt.

Euimendingen , den 5. März 1868.
Großh . bad. Bezirksamt .

F i n aa d o.
Z .e.619. Nr . 2851 . Emmendingen . ( Ur¬

theil .) I . U. S . gegen Stefan Serauer von BL-
tzingen wegen Refraktion wird zuRecht erkannt : Ste¬
fan Serauer von Bötzingen sei der Refraktion für
schuldig zu erklären, und deßhalb in eine Geldstrafe
von 800 fl., dessen persönliche Bestrafung Vorbehalten,
und in die Kosten des Strafverfahrens und der Ur -
theilSvollstreckung zu verurtheilen ." V . R . W.

Emmendingen , den 3. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

N a u.
Z . e.620 . Nr . 2881 . Emmendingen . ( Ur -

theil .) I . U . S . gegen Wilhelm Palmtag u.
Kons , wegen Refraktion wird durch Urtheil zu Recht
erkannt : „ Wilhelm Palmtag von Niederemmendin¬
gen , Julius Brunner von Bötzingen , August
Stahl von Vörstetten, Eduard LehniS von Kön-
dringen , Jakob Friedrich Hiß von Eichstetten, Georg
JakobWiedemann von dort , Georg Jakoh Eber¬
lin von Vörstetten, Friedrich H u b e r von Köndrin -
gen , Karl Wilhelm Mundinger von Malterdingen ,
Wilhelm Heß von Theningen , Christian Peter von
Niederemmendingen, Karl Leopold Heß von Thenin -
aen, Christian Huber von Köndringen , Wilhelm
SchöPflin von Emmendingen , Fridolin Mönch¬
bach von Heimbach seien deS Verbrechens der Refrak¬
tion für schuldig zu erklären, und deßhalb, deren per¬
sönliche Bestrafung Vorbehalten, Jeder in eine Geld¬
strafe von 800 fl. und Jeder in «in Fünfzehntel der
Kosten des Strafverfahrens zu verurtheilen ." V . R . W.

Emmendingcn, den 3. März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

N a u.
Z .e.676. Nr . 2767 . Ettenheim . (Urtheil .)

Durch diesseitiges Urtheil vom Heutigen wurde zu
Recht erkannt :

1 ) Wilhelm Wann er von Schmieheim ;
2) Ambros Edelmann von Orschweier ;
3) Wilhelm Wangler von Münchweier ;
4) Karl Utz von Rust ;
5) Martin Baumann von da ;
6 ) Simon Ellenbogen von da ;
7) Willibald Bronnenkann t von da ;
8 ) Karl Jäger von Ettenheim ;
9 ) Benedikt Herr von Wallburg ;

10) Leopold Bellcrtvon Rust ;
11 ) Josef Eble von Dörlinbach, und
12) Mathias Zehnle von da

seien der Refraknon für schuldig zu erklären, und deß¬
halb zu einer Geldstrafe von je 800 fl. , sowie zu den
Kosten des Strafverfahrens und der UrtheilSvollstre-
ckung zu verurtheilen .

V . R . W.
Ettenheim , den 5. März 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht.
S ch r e m p p .

Wolpert .
Z .e.681. Nr . 1651 . Oberkirch . ( Urtbeil . )

I . U. S . gegen Kanonier Thomas Müller von
Thiergarten wegen Desertion wird auf gepflogene
Hauptverhandlung zu Recht erkannt :

Kanonier Thomas Müller von Thiergar¬
ten sei der Desertion für schuldig zu erklären,
deßhalb in die gesetzliche Strafe von 1200 st.
und in die Kosten de« Verfahrens und der Voll¬
streckung zu verurtheilen .

B . R . W.
So geschehen Oberkirch . dm 6. März 1868.

Großh . bah. Amtsgericht,
v. Wänker .

Oeffentlttye Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchseinträgen.

Z . e.646 . O . Raderach . Auf Grund de« Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg.Blatt Nr . 30, werden die in
nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger « der deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichneteu
Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten
erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 de« erwähnten Gesetzes gestrichen werden.

O . Raderach, den 18. Februar 1868.
Bürgermeister

Ko pp .

Des Eintrags

Datum Seite .

29 . März 1827 56

15. Okt. - 57

8. Nov . 1832 109

21 . März 1833 118

16 . Jan . - 113

12. Okt. 1826 67

29 . März 1827 72

8. Okt. 1832 116

12. Okt. 1826 65

6. Febr . 1828 78

25. Mai 1832 106

109
16 . Jan . 1833 113

Der Bereinigungs -Kommissär :
Rathsschreiber Ricdtmann .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläub igerS

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Rach de« Psaudiuch Band I .
Jos . Frey , Bürger und Landw von

Waggershausen , K. Württemb .
Wittwe Späth daselbst

Januar Jung von Waggershausen,
K Württemb .

Derselbe

Laver Bieser von Raderach, Landw .

Matthäus Litz von Siebratshaus ,
Königr . Württemb . Kaufschilling

Andrea« und Elisabeth Späth von
Waggershausen , Königr . Württemb
Elterl . Erbtheil

Massenkurator Hege in O . Raderach,
Großh . Baden . Kauffchilling

Ehefrau des Buchhalters Köhler in
Stuttgart , früher Hofrath Grüller
von Altensteig, Königr . Württemb .
Darleihen

Joh . Wirrer von Raderach . Kauf¬
schilling

II . Rsch »e« Äruodbuch Band l .
Benedikt Litz , Landw. von Waggers¬

hausen, K. Württemb .
Matthä Litz von SicbratShaus , K. W.,

Landw.
Januar Jung von Waggershausen,

K. W.

Ant . Gehler von
K. Württemb ., Landw

Joh . Nüßle von Raderach

Mathias Schorpp von Raderach

Joh . Schneiders Wwe in Raderach
Xaver Bieser von Raderach

Ignaz Gehler von O . Raderach , Gr .
Baden , Ldw . Kauffchilling

Gantmasse des Jos . Frie von Wag¬
gershausen . Kauffchilling

Gantmasse der Maria Brugger , geb .
Heilig, von Waggershausen . Kauf¬
schilling

Schartzenhausen, Ignaz Gehler von Raderach,
schilling

Anton Kopp von Raderach,
schilling

Großh . Hvfdomanenkammer
ruhe. Kauffchilling

^ Kaufschilling
>Joh . Wirrer m Raderach dto.

Kauf

Kauf -

KarlS -

Betrag
der .

Forderung .

fl.

416

973

645

260

425

65

416

645

500

10

387

402
425

kr .

31

3

21
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